
 

 

 

  

Entgelte steigen! 
 

Die Beschäftigten in der chemischen Industrie können sich über höhere Entgelte freuen.  

Die Entgelte der Beschäftigten in der chemischen Industrie steigen zum zweiten Mal um 3,25 

Prozent und bis spätestens 31. Januar 2024 ist der zweite Teil des tariflichen Inflationsgeldes 

in Höhe von netto 1.500 Euro pro Kopf fällig. 

 

Beides Ergebnisse von der vergangenen Chemie-Tarifrunde. 

 

Doch die nächste Tarifrunde rollt bereits an. So wird der IGBCE Landesbezirk Nordost  

am 26. Januar 2024 einen Strategieworkshop in Berlin durchführen, um sich auf eine äußerst 

schwierige Tarifrunde Chemie vorzubereiten. Hier werden Ideen und Ansätze erarbeitet, die 

uns sichtbar in den Belegschaften macht und auf aktive Beteiligung setzt. 

Mit der Forderungsempfehlung des IGBCE-Hauptvorstands am 30. Januar 2024, die im 

Anschluss in den Betrieben zu diskutieren ist, wird die nächste Tarifrunde starten. 

Die Empfehlung wird die Spielräume der wirtschaftlichen Situation ausloten. 

 

Ziel ist es, die Situation der Beschäftigten zu verbessern, denen die Inflation Löcher ins 

Portemonnaie brennt und die unter einer wachsenden Arbeitsverdichtung leiden. 

 

IGBCE-Mitglied SEIN zahlt sich aus! 

Für eine starke Tarifrunde Chemie brauchen wir eine starke Gewerkschaft! 

Werde jetzt Mitglied unter mitgliedwerden.igbce.de. 
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